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Eine entscheidende Voraussetzung für das Gelingen eines sol-

chen Perspektivenwechsels ist der Zugang zu Quellenmaterial.

Das Frauenarchiv in Worblaufen bei Bern birgt eine stattliche

zahl von Archivalien und Nachlässen, nicht nur von Organisa-

tionen wie dem Bund Schweiz. Frauenorganisationen BSF, heute

alliance F, sondern auch Privatnachlässe und Privatarchive (etwa

von Gertrud Heinzelmann, Marie Böhlen, Ida Somazzi).

Das 1982 eröffnete Unternehmen feiert dieses Jahr sein 20-

jähriges Bestehen; inzwischen ist es offizielle Partnerbibliothek

der StUB geworden. Marthe Gosteli, die erfolgreiche Initiantin
des Gosteli-Archivs, Hess es sich nicht nehmen, anlässlich der

Gedenkfeier am 19. April 2002 in Bern persönlich eine Grus-

sbotschaft an das zahlreich erschienene Publikum im Berner

Casino zu richten, wo nebst spannenden Vorträgen in Deutsch

und Französisch auch musikalische Vorführungen geboten wur-
den (u.a. das SAFFA-Lied aus dem Jahr 1958).
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Pünktlich zum Jubiläum liegt nun eine Festschrift vor. An-

schauungsmaterial ist bekanntlich in den inzwischen glückli-
cherweise stark angewachsenen feministischen Publikationen

genrebedingt in der Regel kaum zu finden; im vorliegenden

Band hingegen darf geschaut, darf gestaunt werden. Die

Historikerin und Publizistin Verena E. Müller, die die Heraus-

gäbe der Festschrift zusammen mit Marthe Gosteli betreute,

beteuert nicht ohne Schalk: "Archivarbeit gleicht einer Aben-

teuerreise. Zwar wissen die Forschenden, welches Ziel sie an-

peilen, doch geraten sie unterwegs manchmal unerwartet in

Stürme, in seltenen Glücksfällen treffen sie auf unentdeckte

Kontinente." (Seite 60)

Die Publikation umfasst nebst mehreren Beiträgen von Verena

E. Müller Texte von Beatrix Messmer, Margrit Siegenthaler-Reusser,

Peter Martig, Peter Moser, Regula Stämpfli und Ursula Renold.

Interessante und durchaus auch amüsante Einsichten in die

"Bewegte Vergangenheit" bietet zudem die Ausstellung in der

Stadt- und Universitätsbiliothek Bern, die noch bis zum 28. Sep-

tember besichtigt werden kann. Konzipiert wurde sie von der

Berner Universitätsarchivarin Franziska Rogger.

GABI EINSELE

VERENA E. MÜLLER:

BEWEGTE VERGANGENHEIT.

20 JAHRE ARCHIV ZUR

GESCHICHTE DER

SCHWEIZERISCHEN

FRAUENBEWEGUNG

HERAUSGEGEBEN VON

MARTHE GOSTELI.

STÄMPFLI BERN, 2002,

FR. 24,-
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